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EE MA nicht nur für Historikerinnen
jMonatsmagazirifür neue Politik |

INHALTE STATT SCHLAGZEILEN
7/8.98: Müsse statt Arbeit. Auf der Suche nach dem Reich der Freizeit
Redaktionsgespräch mit PM und Andi Rieger, Beiträge von Maja Wicki, Susanne Kramer, Willi Spieler

9.98: Alle Schweizer sind gleicher. Die Schweiz und ihr Rassismus
Diskussionen um Integration und ihre Leitbilder, Rassismus, Asylrevisionen und Menschenrechte

10.98: Frauenkampf heute. Emanzipation jenseits des Feminismus?
Was bleibt vom Feminismus angesichts von Wirtschaftskrise und Dekonstruktivismus?
Frauenförderung und Gleichberechtigung als Überbleibsel des Schönwetterfeminismus?

Ich bestelle:

O ein Probeabo 3 b

Q ein Jähresabo 12

JMt
20.-

85;-
- •PLZ,Oft' \ *

; v- - ' -

r 60.- an: MOMA, Postfach, 803t Zürich. Fax. 01/273 02 12; moma@moma.ch
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